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Das Jahr 2020 – COVID-19 über Allem 

Das Corona-Virus hat auch die geplanten Aktivitäten und Anlässe des Liebefeld Leists im 
Jahr 2020 stark eingeschränkt und verunmöglicht. Anfangs 2020, Corona kannten wir 

damals nur vom «hören sagen» und es war 
noch weit weg, konnten wir immerhin noch 
den traditionellen Neujahrsanlass durch-
führen. Ab Mitte März 2020 stand die ganze 
Schweiz, ja die halbe Welt, fast still! Ein 
Lichtblick waren die wenigen Sommer-
Wochen mit den Lockerungsmassnahmen. 
Just in dieser Zeit, Ende August, konnten 
die Open-Air-Kino-Tage stattfinden – die 
Welt war fast wieder in Ordnung, aber 
bereits im Herbst mussten wir in den 2. 
Lock-Down gehen… Und noch immer, zum 

Zeitpunkt dieser Berichterstattung im Frühling 2021 ist es ein Auf- und Ab, das Virus 
dominiert nach wie vor unseren Alltag. Wir hoffen doch alle sehr, dass in der 2. Jahreshälfte 
2021 schrittweise wieder mehr Normalität zurückkommt und wir freuen uns auf eine Zeit mit 
möglichst wenig «Corona» und mit vielen Aktivitäten – auch mit dem Liebefeld Leist, in naher 
Zukunft! 

 

18. Januar 2020: Neujahrsapéro  

Zum Neujahrsapéro lädt der Liebefeld Leist auf das geschichtsträchtige Areal Schloss Köniz 
ein. Auf dem Programm steht ein Besuch des Schulmuseums Bern. Wir lassen uns durch die 

alten Schulstuben führen und spüren die 
Unterrichtsatmosphäre von damals. 
 
Bei den einen oder andern 
TeilnehmerInnen kommen da alte 
Erinnerungen wieder zum Vorschein… 
Wir erfahren, dass das Schulmuseum 
Bern eine grosse Sammlung von 
historischen Objekten der Schweizer 
Schulgeschichte aufweist.  
Anschliessend an die spannende 
Führung geniessen wir ein feines Apéro 
im Restaurant Schloss Köniz und nutzen 
die Gelegenheit uns gegenseitig ein 

gutes und glückliches 2020 zu wünschen! 
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29. April 2020: Hauptversammlung abgesagt! 
Die Hauptversammlung konnten wir im Jahr 2020 leider nicht durchführen. Geplant war 
unsere diesjährige HV im Brock&Art / Chez Graber an der Stationsstrasse 11 im Liebefeld. 
Ein Einblick in das Brockenhaus und seine Geschichte wäre sicher spannend gewesen. Wir 
beabsichtigen die HV 2021 in diesen Räumlichkeiten abzuhalten und den geplanten Einblick 
ins Graber-Areal «nachzuholen».  

 
16. Mai 2020: Liebefeld Open – abgesagt!  
Zum 11. Mal sollte das Liebefeld-Open im Park über die Bühne gehen…  

 
Der bunte Nachmittag wird 
jeweils mit der Jugendarbeit 
Köniz (juk) organisiert. Im Jahr 
2020 feierte die juk ihr 40 Jahr-
Jubiläum – ein guter Grund, 
gemeinsam einen abwechslungs-
reichen Nachmittag im Park zu 
gestalten.  
 
Das Programm war geplant – 
leider wurde nicht daraus … 

   

27. Juni 2020: Energy Day – abgesagt! 

Geplant war ein Nachmittag im Liebefeld Park, wo man sich trifft, Nachbarn kennenlernt, und 
sich gemeinsam bewegt. Eine künstlerische Installation von TanzKunstWerk, VIDMARhallen 
von Rolf Assman und Pinto Galli sollte dazu animieren – miteinander in den Austausch zu 
kommen. Timo Schaffeld hat geplant, uns in eine «Pink Jungle Tiger – Session» 
mitzunehmen. Kulinarisch sollten die TeilnehmerInnen mit einem Ayurveda Buffet verwöhnt 
werden – schade hat’s nicht geklappt. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben …  

  

27. – 29. August 2020: Kinonächte finden statt!  
Der Kino-Event kann stattfinden! Allerdings gilt es, ein Corona-Schutzkonzept zu 
berücksichtigen. So sind die Bestuhlungen fix vorgegeben, mit genügend Abstand zwischen 
den Liegestuhl-Gruppen. Ein freies Platzieren ist nicht möglich, und die Anzahl der 
Besucher/innen wird auf 200 pro Abend limitiert. 
 
Unter dem Motto Düfte stehen wiederum 3 Filme im Programm:   
 
Das Parfüm - Die Geschichte eines Mörders ist ein von dem deutschen Regisseur Tom 
Tykwer inszenierter Thriller aus dem Jahr 2006. Er basiert auf dem gleichnamigen Roman 
von Patrick Süskind. 

Chocolat – Ein kleiner Biss genügt, ist ein britisch-US-amerikanischer Spielfilm aus dem 
Jahr 2000, der auf dem Roman Chocolat von Joanne Harris basiert. Der Film zeigt 
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„ein Märchen für Erwachsene“ und ist gleichzeitig ein Appell zur Toleranz. Die Hauptrolle 
spielte Juliette Binoche. 

Madame Mallory und der Duft von Curry ist eine Filmkomödie aus dem Jahr 2014. Regie 
führte Lasse Hallström. Der Film basiert auf dem Roman The Hundred-Foot Journey. Der 
Titel des Romans, gleichzeitig der Originaltitel des Films, bedeutet Die 30-Meter-Reise und 
weist auf den Abstand zweier kulturell unterschiedlich geführter Restaurants hin, der im 
Laufe der Geschichte von den Protagonisten überwunden wird. 

Wegen schlechter Witterung – Regen und viel Wind, musste der 2. Filmabend leider 
ausfallen. Das OK der Kinonächste lässt sich dadurch nicht entmutigen und führt den 3. 
Abend am Samstag trotz wechselhafter und kühler Witterung durch – herzlichen Dank für 
den grossen Einsatz! 
Nach den Kino-Nächten ist vor den Kino-Nächten, so hoffen wir schon jetzt auf trockene und 
warme Kinoabende 2021 im Liebefeld Park.  

 

 
 

1. bis 24. Dezember 2020: Weihnachtsfenster 

In der Adventszeit schmücken bunte Adventsfester   
das Liebefeld!  
  
Wiederum haben fleissige, kreative Liebefelderinnen   
und Liebefelder 24 Fenster wunderschön gestaltet.  

Die Apéro-Treffen bei den Gastgebern konnten   
allerdings nicht stattfinden. 

 

 

Engagement im Quartier zu zahlreichen Themen 
Der Liebefeld Leist hat sich im Jahr 2020 für diverse Themen in Quartier engagiert:  

Die IG Graber und der Verein Quartier- und Kulturzentrum Liebefeld setzen sich zum Ziel, 
das Graber Areal in seiner derzeitigen Form möglichst lange zu erhalten und eine 
quartierorientierte, vielfältige Nutzung zu ermöglichen. Ein erstes grösseres Projekt ist dabei 
der Aufbau eines Familientreffs in der Villa Graber mit ihrem grossen Garten 
(www.familientreff-liebefeld.ch). Der Liebefeld Leist verfolgt die Entwicklung aktiv, ist mit den 
Verantwortlichen in Kontakt und bringt sich bei Bedarf ein. 
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Eine erste grosse Etappe der Siedlung Thomasweg wurde im Jahr 2020 zurückgebaut, um 
am gleichen Standort eine neue, moderne Überbauung zu realisieren. Der Rohbau und die 
Dimension der ersten Etappe der neuen Siedlung mit 2 Gebäuden ist schon sehr gut 
sichtbar. Der Liebefeld Leist hat gegenüber den Investoren HIG Immobilien Anlage Stiftung 
die Anliegen der Bewohner im Sinne von guten Lösungen für die bisherigen Mieter vertreten 
und ist im aktiven Austausch mit den Verantwortlichen. 

Weiter hat sich der Liebefeld Leist im Jahr 2020 an 3 Workshops im Rahmen der 
Machbarkeitsstudie der Stadt Bern zur Entwicklung Ziegler-Areal engagiert. Ziel ist die 
Ausarbeitung verschiedener in sich konsistenter Szenarien für die weitere Entwicklung des  

Zudem engagiert sich der Liebefeld Leist in der Begleitgruppe des Liebefeld Parks. Die 
Betreiber des Park-Bistro «Raum und Zeit» absolvierten ihre 2. Saison im Park. An den 
schönen, warmen Abenden während den «gelockerten Monaten im Sommer war die Bar 
jeweils gut frequentiert. 
 
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Köniz hat der Liebefeld-Leist die Installation «Fahnen 
im Park» umgesetzt. Kunstschaffende konnten ihre Ideen für eine Flagge einreichen und 
eine Jury unter Mitwirkung des Liebefeld Leistes hat eine Auswahl getroffen. Die Fahnen 
wurden temporär im Liebefeld-Park aufgestellt und die Park-BenutzerInnen sind eingeladen, 
sich mit diesen Kunstwerken auseinanderzusetzen.  

 
Zahlen und Fakten 
Die Anzahl Einwohner ist im Liebefeld im Jahr 2020 um 51 Personen gestiegen und zählt 
neu 6265 Einwohner/innen. Die Mitgliederzahl ist etwas rückläufig und liegt bei 422 
Mitgliedern. 
Die Jahresrechnung 2020 wird an der HV 2021, geplant im August 2021, vorgelegt. 

 

Zum Schluss noch einen grossen Dank… 
Der Vorstand, das OK des Liebefeld-Opens und des Kino-Openairs sowie viele Freiwillige 
haben durch ihr Engagement geglänzt. Zusätzlich zu den Mitgliederbeiträgen haben  
38 Gönnerinnen und Gönner / Firmen oder Mitglieder den Leist finanziell mit Beiträgen ab  
CHF 50.- unterstützt. Ganz herzlichen Dank Ihnen allen.  

 
 

 

Liebefeld, im Mai 2021    /     im Namen des Vorstandes, Thomas Vogel. 

 

 


